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Umsetzung der Schulentwicklungsplanung - Auflösung der Gesamtschule „Friedrich Schiller“ 
Schwedt/Oder 
 

Wenn Kosten entstehen: 

Kostenreduzierung:  
89.900,-- €/Jahr 

Haushaltsstelle 
28103 

Haushaltsjahr 
ab 08/2004  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt die Auflösung der Gesamtschule „Friedrich Schiller“ Schwedt/Oder 
zum Schuljahresende 2004/05. 
 

zuständiges Amt:       

Schulverwaltungs- 
und Kulturamt 

 
Uwe Falke 

 
Marita Rudick 

 
Klemens Schmitz 

  Amtsleiter  Beigeordnete  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

Amt für Finanzen und Service Frau Elvira Burmeister 
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vorschlag 
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Beschluss 

 (s.beiliegendes Formblatt)  
  Ja Nein     

KBSA 24.11.04       

FRA 25.11.04       

KA 06.12.04       

KT 02.02.05       



Begründung: 
 
 
Der Landkreis Uckermark ist als Schulträger gem. § 99 (2) Brandenburgisches Schul-
gesetz (BbgSchulG) i.V.m. § 29 der LKrO zuständig für die Auflösung der Gesamt-
schule „Fr. Schiller“ Schwedt/Oder. 
 
Mit der genehmigten Ersten Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung (SEP) für 
den Landkreis Uckermark (DS 76/2002, Beschluss Kreistag am 25.09.2002, Geneh-
migung mit Schreiben des MBJS vom 18.03.2003) wurde für den Schulstandort der 
Gesamtschule „Friedrich Schiller“ Schwedt/Oder (vgl. SEP S. 153) die perspektivische 
Entwicklung im Rahmen der Maßnahmeplanung festgeschrieben.  
Die Maßnahmenplanung sieht eine Auflösung des Schulstandortes in Abhängigkeit 
von der Schülerzahlenentwicklung vor. 
 
Entgegen bisheriger Annahmen lt. Erster Fortschreibung der SEP ist ein verstärkter 
Schülerzahlenrückgang auch im Bereich Schwedt/O. festzustellen. Hierbei ist weiter-
hin zu beachten, dass die SEP eine optimistische Betrachtungsweise beinhaltet, was 
so am Standort nicht eingetroffen ist (Anlage 1). 
So wurden bereits zu Beginn des Schuljahres 2004/05 keine 7. Klassen mehr an die-
sem Gesamtschulstandort eingerichtet, da die vorhandene tatsächliche Schüleranzahl 
dieses nicht mehr ermöglichte. 
 
Nach Auflösung der  Gesamtschule „Fr. Schiller“ Schwedt/O. verbleiben zum Beginn 
des Schuljahres 2005/06 voraussichtlich zwei Klassen der Jahrgangsstufe 9 (53 Schü-
ler) und drei Klassen der Jahrgangsstufe 10 (57 Schüler), deren Beschulung an den 
anderen Gesamtschulstandorten im Stadtgebiet Schwedt/O. sichergestellt wird. 
Vorrangig kann davon ausgegangen werden, dass die Schüler die Gesamtschule 
„Talsand“ Schwedt/O. für die Weiterbeschulung nutzen wollen. In Abhängigkeit vom 
Elternwunsch sowie den räumlichen, inhaltlichen und sächlichen Bedingungen vor Ort 
ist auch eine weitere Beschulung am Standort der Gesamtschule „Dreiklang“ 
Schwedt/O. möglich (Anlage 2). Insgesamt sind ausreichende räumliche Vorausset-
zungen zur Weiterbeschulung gegeben. 
Grundsätzlich ist hinsichtlich der zukünftigen Beschulung dieser Schüler eine analoge 
Herangehensweise wie bei der Auflösung der Gesamtschule „Am Kniebusch“ 
Schwedt/O.  vorgesehen, womit überwiegend gute Erfahrungen unter Beachtung der 
Gesamtsituation gesammelt werden konnten. 
 
Zum frühestmöglichen Zeitpunkt soll das Schiller-Schulgebäude am Schillerring 129 in 
Schwedt/O. rückgebaut werden. Abstimmungen hierzu sind ebenfalls mit der Stadt-
verwaltung Schwedt/O. erfolgt. 
Mit der vollständigen Aufgabe des Schulgebäudes entfallen mindestens alle Gebäu-
deunterhaltungskosten, die im Haushaltsjahr 2004 bei ca. 89.900,-- € liegen. 
 
Der unterbreitete Beschlussvorschlag zur Auflösung der Gesamtschule „Fr. Schiller“ 
Schwedt/O. wurde mit dem Staatlichen Schulamt Eberswalde und den beteiligten 
Schulleitungen besprochen. Auch von dieser Seite wird die dargestellte Herange-
hensweise bei Beachtung der konkreten Gesamtsituation am Schulstandort favorisiert. 
 
Die Anhörung der demokratischen Mitwirkungsgremien (Kreisschulbeirat und Schul-
konferenzen) erfolgt derzeit.  
Die gegebenenfalls  eingehenden Stellungnahmen werden nachgereicht. 
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Entwicklung der Schülerzahlen in der Jahrgangsstufe 7 an den Gesamtschulen der 
Stadt Schwedt/Oder 
        

 Schülerzahlen Grundschulen     

  

Schuljahr 2004/05 
Quelle: vorläufige Schülerzahlen 

des Staatlichen Schulamtes  
lfd. 
Nr.   6. Kl. 5.Kl. 4.Kl. 3.Kl. 2.Kl. Bemerkungen 

1 
Grundschule "B. Brecht" 
Straße der Jugend 9 
16303 Schwedt/Oder 

29 45 40 61 63 
  

2 
Grundschule "A. Lindgren" 
Dr. Th. Neubauer Straße 3 
16303 Schwedt/Oder 

60 55 57 51 68 
  

3 
Grundschule "E. Kästner" 
Am Aquarium 3 
16303 Schwedt/Oder 

42 41 28 39 37 
  

4 
Grundschule "Am Waldrand" 
Dr.- W.- Külz Viertel 2 
16303 Schwedt/Oder 

79 63 70 72 71 
  

5 Schüler lfd. Nr. 1 bis 4 210 204 195 223 239   

6 
Salveytal- Grundschule 
Schulstraße 1 
16307 Tantow 

31 20 17 18 34 
  

7 
Grundschule Casekow 
Straße der Jugend 3 
16306 Casekow 

20 20 16 22 16 
  

8 
Gesamtschule Passow 
Schulstraße 26 
16306 Passow 

22 17 26 23 31   

9 Schüler lfd. Nr. 6 bis 8 73 57 59 63 81   
10 Schüler lfd. Nr. 5 und 9 283 261 254 286 320   

 
Schulen im Sekundarbereich I (ohne Gymnasien) der Stadt Schwedt/Oder - Bildung 
Jahrgangsstufe 7 

  Schuljahr 2005/06 2006/07 2007/08 2008/09 2009/10   
  Übergang zu den Ge-

samtschulen der Stadt 
Schwedt 
(vor. nur GS "Dreiklang") 

          

  

11 
Anzahl der Schüler 
entspricht Quote von 
Summe (lfd. Nr. 10)  

88 81 79 89 100 Übergangsquote von 31,1 % * 

12 
Anzahl der perspekti-
visch zu bildenden Klas-
sen 

2-3 2-3 2-3 2-3 4 Klassenfrequenzrichtwert: 28 

13 
Übergang zur Gesamt-
schule "Talsand"  mit 
GOST Schwedt/Oder 

86 80 77 87 98 Übergangsquote von 30,5 % * 

14 Anzahl der Klassen 3-4 3-4 3-4 3-4 4   

15 
Anzahl der perspekti-
visch zu bildenden Klas-
sen insgesamt 

6-7 6-7 6-7 6-7 8 
  

(Prognosen gehen von Bildung jeweils zwei 7. Klassen am Schulstandort Gartz (O.) und keinen 7. Klas-
sen am Schulstandort Passow aus, *  Maximalbelegung) 
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Prognose der Schülerzahlen im Sek-I-Bereich der Gesamtschulen "Dreiklang" 
 und "Talsand" Schwedt/Oder bei Auflösung der Gesamtschule "Fr.Schiller" * 

          
          
          
 Schülerzahlen      

Schuljahr Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 Kl. 10 gesamt      
2004/05** 196 248 337 347 1128      
           
2005/06 174 196 248 337 955      
2006/07 161 174 196 248 779      
2007/08 156 161 174 196 687      
2008/09 176 156 161 174 667      

          
          
          
 Klassen ***      

Schuljahr Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 Kl. 10 gesamt      
2004/05** 8 9 15 14 46      
           
2005/06 6 8 9 15 38      
2006/07 6 6 8 9 29      
2007/08 6 6 6 8 26      
2008/09 6 6 6 6 24      

           
           
           
           

*   ohne Berücksichtigung evtl. Änderungen Schulstruktur (z.B. Abitur bis Klasse 12) u.a. 
 **  Ist-Schülerzahlen der Gesamtschule „Talsand“, „Fr. Schiller“ und „Dreiklang“ lt. 
      Meldungen der Schulen zur Amtlichen Schulstatistik 2004/05 
***  Fortführung bestehender Klassen bzw. Prognose mit Frequenz von 28 Schülern 
      im SEK-I-Bereich 

           

 


